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KLIMAFREUNDLICHES HEIZEN – DEIN WEG ZUM EINFACHEN UND 
LEISTBAREN UMSTIEG  

Ob Pellets-, Wärmepumpenheizung oder Fernwärmeanschluss, der Heizungstausch zu einem 

zukunftstauglichen Heizsystem war noch nie so günstig. Damit sich klimafreundliches Heizen wirklich 

jeder leisten kann, werden satte Förderbeiträge sowohl von Land als auch Bund ausgeschüttet. So 

wird Tirol bis 2050 energieautonom. 

Heizungstausch war noch nie so günstig  

Im Rahmen der Wohnbauförderung des Landes Tirol gibt es einen Zuschuss von 25 Prozent der 

förderbaren Kosten sowie einen Einmal-Bonus von 3.000 €, obendrauf fördert der Bund mit 50 

Prozent bzw. maximal 7.500 €. 

Ein Rechenbeispiel:  

Der Tausch hin zu einer Luftwärmepumpe kostet ca. 22.000 €. 

Das Land Tirol fördert 25 % der Kosten plus einen Einmal-Bonus in Höhe von 3.000 €: 

5.500 € + 3.000 € = 8.500 € 

Der Bund fördert noch einmal 50 % der förderungsfähigen Investitionskosten mit einem 
Maximalbetrag von 7.500 €: 

8.500 € + 7.500 € = 16.000 €  

Damit wird eine Förderquote von 73 % erreicht. Die Gesamtkosten für den Tausch hin zu einer 
Wärmepumpe abzüglich der kombinierten Förderungen belaufen sich damit auf 6.000 € 

Grundlage für die Inanspruchnahme der Förderung in Tirol ist ein gültiger Energieausweis oder eine 

Energieberatung bei Energie Tirol.  

 

Die wesentlichen Schritte im Überblick: 

1. Online bei der Förderstelle registrieren 

2. Den gültigen Energieausweis oder das Protokoll der Energieberatung vorlegen 

3. Angebot für die Errichtung der Anlage einholen 

4. Anlage von einem Fachbetrieb in Umsetzung bringen 

5. Rechnung bei der Förderstelle einreichen  

6. Förderbeitrag kassieren und nachhaltige Wärme genießen 
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Heizkesseltausch und thermische Sanierung steuermindernd geltend machen 

Dank der ökologischen Steuerreform 2022 können sowohl der Heizkesseltausch von fossilen auf 

erneuerbare Energieträger als auch thermische Sanierungen seit diesem Jahr als Sonderausgaben 

steuermindernd geltend gemacht bzw. abgeschrieben werden. 

Einkommensschwache Haushalte werden mit bis zu 100 % unterstützt  

Mit „Sauber Heizen für Alle“ gibt es seit Anfang des Jahres 2022 eine Förderung vom Bund für 

einkommensschwache Haushalte. Die Förderhöhe kann bis zu 100 % der Kosten für den 

Heizungstausch betragen. 

EigentümerInnen von Ein- oder Zweifamilienhäusern bzw. Reihenhäusern, welche in einem 

einkommensschwachen Haushalt leben, können die Unterstützung beantragen. Als 

einkommensschwach gelten jene Haushalte, deren monatliches Nettoeinkommen (Jahreseinkommen 

inkl. Sonderzahlungen geteilt durch zwölf) unter einen bestimmten Wert liegt. Im 

Einpersonenhaushalt sind das 1.454,- Euro, bei Mehrpersonenhaushalten erhöht sich diese Grenze je 

Erwachsenem um den Faktor 0,5 und je Kind um 0,3.  

Alle weiteren Details finden Sie unter:  

www.energie-tirol.at/raus-aus-fossil/ 

www.umweltfoerderung.at/privatpersonen/sauber-heizen-fuer-alle-2022/navigator/waerme-

3/sauber-heizen-fuer-alle-2022-ein-und-zweifamilienhaus 

https://www.klimaaktiv.at/erneuerbare/erneuerbarewaerme/steuerreform.html 

RÜCKFRAGEN BEI:  

Energie Tirol 

0512-589913 

E-Mail: office@energie-tirol.at  
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